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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16

TSV Loccum : SV Erichshagen II 
Samstag, 13.04.2024, 16:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Loccum gegen den SV 
Erichshagen II

Nach ca. 200 Minuten Spielzeit nahm der SV Erichshagen II beim 8:8 gegen den TSV Loccum in der
2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16 einen Zähler mit. Besonders Korte und Korte behielten in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnten all ihre Spiele für den TSV Loccum gewinnen.
Herausragend agierte das obere Paarkreuz des TSV Loccum, das in allen Matches ungeschlagen
blieb. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 30:30.
Bemerkenswert war, dass der TSV Loccum dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Korte / Korte gegen Roth / Deeke.
Den Sieg von Grosser / Frenkler konnten Strohmeier / Riedel im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Böse /
Heß beim letztendlich klaren 0:3 gegen Finze / Mees. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Dieter Korte sein Match gegen Lars
Frenkler noch mit 9:11, 10:12, 11:0, 11:4, 11:7. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf
des dritten Satzes, als Korte mit einem 11:0 über Frenkler hinwegfegte. Bernd Korte bekam es nun
mit Thomas Grosser zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bernd Korte am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Dann ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:0-Sieg gegen Simon
Finze zeigte Cord Strohmeier seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Matthias Riedel und Vitali Roth, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Andreas Mees hatte Jannik Böse nur im ersten Satz eine Chance. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Deeke hatte Leo Heß nur im ersten Satz eine Chance. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Dieter Korte seinem
Gegner Thomas Grosser beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. 31:5 (Korte) bzw. 5:26 (Grosser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Bernd Korte bei seinem 3:1 gegen Lars Frenkler doch überlegen. Mit 6:11, 11:6, 9:11, 7:
11 verlor wenig später Cord Strohmeier seine Partie gegen Vitali Roth. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Strohmeier damit auf 13, während er bislang 14
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Der neue Zwischenstand war 6:6. Matthias
Riedel hatte nachfolgend seinen Gegner Simon Finze beim deutlichen 11:4, 11:7, 11:8 recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 10:6 (Riedel) und 9:11 (Finze). Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Jannik Böse, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christian Deeke verlor.
Leo Heß hatte dann gegen Andreas Mees bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man
neidlos anerkennen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
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Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nur einen Satz verloren Korte /
Korte bei ihrem Sieg gegen Grosser / Frenkler und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Loccum die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 22:14 bei 10 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Erichshagen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:33. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Loccum

Doppel: Korte / Korte 2:0, Strohmeier / Riedel 0:1, Böse / Heß 0:1 
Einzel: D. Korte 2:0, B. Korte 2:0, C. Strohmeier 1:1, M. Riedel 1:1, J. Böse 0:2, L. Heß 0:2 

 SV Erichshagen II
Doppel: Grosser / Frenkler 1:1, Roth / Deeke 0:1, Finze / Mees 1:0 
Einzel: T. Grosser 0:2, L. Frenkler 0:2, V. Roth 2:0, S. Finze 0:2, C. Deeke 2:0, A. Mees 2:0


